
 Überraschender dritter Platz beim Turnier in Worms 
 Am ersten Septemberwochenende brach die Wasserballmannschaft des SV 08 Saarbrücken auf zum 
 Turnier von Poseidon Worms, das der Verein anlässlich seines 100-jährigen Bestehens auf dem 
 alten Vereinsgelände am Floßhafen am Rhein veranstaltete. 

 Die Mannschaft am Rhein 

 Der Spielort hatte durchaus seine Reize,  gespielt wurde in einem Bootshafen im Rhein, es herrschte 
 Kaiserwetter und so versprach es ein schönes Wochenende zu werden. 

 Das Spielfeld im Bootshafen, der Schiedsrichter steht auf dem linken Boot ganz vorne 



 Neun Mannschaften waren angetreten. Saarbrücken, das wieder einmal mit der jüngsten aller 
 Mannschaften antrat und zudem noch vier Spielerinnen dabei hatte, startete gegen die reine 
 Männermannschaft aus Gemmingen erst mal als Außenseiter. Schnell aber zeigte sich, das man 
 trotz Corona noch spielen konnte und gut trainert hatte. Saarbrücken gewann überraschend klar mit 
 6:3. 

 Im zweiten Spiel gegen die Uni München agierte die Mannschaft um den überragenden Kapitän 
 Jonas Krämer überraschend souverän. Nicht nur er, sondern das ganze Team, spielte konzentriert 
 und schwamm Konter um Konter. Saarbrücken siegte 6:1. 

 Als Gruppenerster waren die Saarbrücker jetzt schon Turnierdritter. Gegen die beiden anderen 
 Gruppenersten aus Stuttgart und Dresden hatten die Saarbrücker zwar keine Chancen mehr und 
 verloren deutlich, trotzdem konnte Saarbrücken sich am Ende über den Pokal für den errungenen 
 dritten Platz freuen. Das sehr faire und teils lustige Turnier war ein voller Erfolg und machte Laune 
 auf mehr. 

 Hintere Reihe: Peter und Anne Kunz, Christian Gwodsz, Andreas und Benjamin Sausen 
 Vordere Reihe: Jonas Krämer, Johanna Bopp, Nils Krämer, Fiona (mit Pokal) und  Kiara Sausen 
 Nicht auf dem Bild: Yannis Künstle (Friedrichsthal) und Pascal Hinz (Darmstadt), als Torwarte 


